
Neulich passiert
Beitrag von „Joachim“ vom 18. August 2006 um 11:06

Hatte eben Besuch von einem Kunden. Der erzählte mir folgende Story die aber wahr ist weil er
meinen Touareg vor der Türe sah:

In Overath ( öst. von Köln ) ist ein Touareg Fahrer mit Frau und Kindern zu einem Safari Park in
Deutschland gefahren und bei den Elefanten stehen geblieben.
Einer dieser Elefanten steckte seinen Rüssel in das offene Fenster der Hintertüre. Das Kind
schloß daraufhin das Fenster und klemmte den Rüssel ein. Der Elefant zug trotzdem seinen
Rüssel ein und machte die Scheibe kaputt.
Zu guter Letzt trat er noch eine dicke Beule in die Türe weil er sauer war.

Soweit so gut....

Er fuhr einen Tag später mit seinem Touareg als ihn von hinten ein Mercedes auffuhr. Man rief
die Polizei um die Sachlage zu klären. Die nahm den Schaden auf und sagte dem Touareg
Fahrer allerdings, daß er nur den hinteren Schaden regulieren darf. Die Beifahrertüre mit
Scheibe hat damit nichts zu tun. Als der Polizist fragte woher denn die Beule und die defekte
Scheibe kam, sagte der Toaureg Fahrer, daß ihm die ein Elefant rausgerissen hatte und dann
noch die Beule ins Auto getreten hat.

Das war dem Polizist zuviel und verlangte eine Blutprobe. Es stellte sich 0,9 Promille heraus und
dieser zog natürlich den Führerschein ein.

Es ist wirklich eine wahre Geschichte aus dem bergischen Land.

Also, wenn euch mal ein Elefant die Seite eintritt, dann trinkt blos keinen Alkohol !!!
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